
höhten das Selbstbewußtsein. Man richtete sıch mehr auft das Diesseıts aus DiIe schwarze Bürger-
rechtsbewegung unter der Führung VON Martın Luther Kıng ist AUuUs dieser Situation entstanden
DIie christlıche Botschaft der 1e und dıe Methode der Gewaltlosigkeit verstand verbın-
den, daß dıe schwarzen Kırchen Instrument des Protestes un der Befreiung wurden (S 242{ff.).
Fuüur ıne Erstinformation ber das nordamerıikanische Kırchenwesen bletet das vorliegende Werk
eıne unerläßlıche Hılfe T1C: (Girunert

Theologie Im Dienst der Weltkirche. Festschrift zZA00 /5Sjährigen estehen des Mıss1ıonsprIie-estersemı1narTs St ugustın. Hrsg. Werner RAWDZIK Reıihe Veröffentlichungen des MiIsS-
S1IONSprıestersemınars St{ Augustın Del Bonn, Nettetal 1988 Steyler erlag — WOrI
un Werk S kt Preıis nıcht mıtgeteılt.
|DITS Professoren des Missıonspriesterseminars an ugustın (Steyler Miıssıonare. svd) legen eıne
Festschrı ZUI /5jJährigen estehen ıhres ortıgen Osters VO  z Der Band nthält eıne el VO  i

Abhandlungen mıt unterschiedlichen Ihemen, VO  —_ denen einıge uch Tür Nıchtmissionare . dıe sıch
Tür Kırche als Welt-Kırche interessieren, wichtig Sseın dürften Dazu scheınt MIr unter anderem
ehören: dıie einander ergänzenden eıträge v  —; Pıepcke und Salmen ZUrT wichtigen m-
kulturatıonsproblematık, der Beıtrag ZUT NFP und ihren TeNzZeEnNn (P Kleın) Andere Leser moögen
andere Schwerpunktsetzungen wıchtig tinden DIe genannten eıträge deuten darauf hın daß
sıch n das Buch ZU!T and nehmen, we1ıl CS mehr ist als ıne „Hausfrauenschrift“‘.

nlier dem Lächeln Buddhas. Märchen Aaus Indıen und apan. Übersetzt und erzählt VO  z
Margareta VO  —_ BORSIG Herderbüchere] „Wexte 7z7u Nachdenken“, 155 Freıburg
1988 Herder erlag. 160S., Kı 9,90
Verlaß den Tempel. Antyodaya indıscher Weg A0 Befreiung. Hrsg. Felıx ILFRED
Reihe Theologıe der Drıtten Welt, 11 reıburg 1988 Herder Verlag. 208 s ‚ K
34 —
Der Herder Verlag fügt den Irüuher schon veröffentlichten Büchern, dıe den interessierten Leser
In dıe geistige Welt Asıens eiınführen ollten, 1]1er wıeder ZWEeI( hINZzu.

Märchen Adus Indıen un: apan
Be1 den Märchen Adus Indıen „handelt sıch durchwegs ‚Jätakas Erzählungen VO  —;
Irüheren Exıistenzen Buddha Sakyamunıs. “ S 10 „dıe sınd sowohl lıterarısche Märchen als uch
relıg1öse Predigt Man muß sıch vorstellen, da dıe Bettelmönche S1e verbreıteten, während sıe
VON ün Jur gingen und ıhre Nahrung suchten.“ ESs ware eine ntersuchung werTrt erfOor-
schen, WIE weıt dadurch manche „Gottesvorstellungen“ inhaltlıch gepragt wurden, WIE der Bud-
dhısmus Anschauungen gewonnen hat, vielleicht ıne ahnlıche Entwicklung ın christliıchen
Auffassungen finden In den verschiedenen Märchen lassen sıch mehr der weniıger leicht
chrıstlıche Parallelen iinden

In der Serle: „Lheologıe der Drıtten 'elt“ erscheınt als and 11 dieses VO e11xX Wılifred heraus-
gegebene Werk

Das gemeınsame ema er eıträge ist dıe „Befreiungstheologıie“ AUSs indıscher Sıcht

Im ersten eıl wırd dıe indısche Sıtuation geschildert, dıe Ausgangsposıiıtion für eıne indısche
Theologie der Befreiung iinden

Im zweıten eıl außern sıch verschliedene Autoren dem ema, indem s1e auf dıe Quellen hın-
welsen, die für iıne Theologıe der Befreiung bedeutsam SIınd.

Im dritten eıl lernt der Leser; daß sıch immer 11UT1 och eıne indısche Befreiungstheologıe
1m erden handelt Erich (runert
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